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Die Neuerkrankungen aai__meldejp<f1±Ghtigen Krankheiten 

im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

in der Zeit vom 21.6.-27.8.1949« 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 
in der 34. Woche des Jahres 1949 (21.8,-27-.8.) zeigen bei den wich- 
tigsten Krankheiten, im Vergleich zu den vorausgegangenen Wochen und 
der entsprechenden Woche des Vorjahres, folgende Entwicklung* 

Dlphtherije zeigt in c er Erkrankungsziffer keine wesentlichen Verän— 
Herüngen. 

Scharlach ist angestiegen$ im Verhältnis zur Bevölkerung sind Hamburg» 
Bayern und Württemberg-Baden am stärksten betroffen. In der 34« Woche 
^948‘War Üie’ ’Verbroitühgg nicht so. stark. 
Kinderlähmung: Die höchsten Prozentsätze an Neuerkrankungen im Verhält«» 
nis'^zur T3evoTEerungszahl weisen in dieser Woche Bayern, Hamburg, 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Württemberg-Baden auf. Ein Ver- 
gleich mit der entsprechenden Woche im Jahre 1948 zeigt, dass um diese 
Zeit die Zahl der Neu-Infektionen weitaus höher lag* 

Unterleibstyphus * Die Neuerkrankungen sind besonders zahlreich in Nord- 
FhVili-VresTfalen“XKrefeld; Verdacht auf Milchinfektion) und in Schles- 
wig-Holstein (hauptsächlich Herzogtum Lauenburg). Die 34# Woche 1948 
meldet prozentual die gleiche Anzahl von Fällen* 

Paratyphus ist ebenfalls angestiegen. Hier steht Bayern an erster 
Stelle, gefolgt von Hamburg, Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, 
Niedersachsen, Hessen und Württemberg-Baden ‘weisen niedrigere Ziffern 
auf, Bremen hat überhaupt keine Neuerkrankungen, Um die gleiche Zeit 
im Jahre 1948 wurden etwas höhere Zahlen gemeldet. 

Gelbsucht: Die Gesamtzahl des VWG ist etwas zurückgegangen, aber Ham— 
bürg* befTöTl>tet eine aussorordontlieh hohe Zahl von Neu-Infektionen und 
3 Todesfälle. 
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in der 34. Woche vom 21. 8. his 27» 8U l
c 49-» 

Lfd. Krankheiten 
Nr* 

;Schlesw. 

: Holst« 

1 Diphtherie 
2 Scharlach 
3 Keuchhusten 

4 Masern 
5 Lungen-«.«Kehlkopf Tbc. 
6 Tbc« anderer Organe 
7 Grippe 
8 Lungenentzündung 
9 Üb er tragb «G enicks tarr e 

10 ” Gehirnentzündung 
11 ” Kinderlähmung 

12 Unterleibstyphus 
13 Paratyphus 
14 Über tragb. Ruhr 
15 Bakt.Lebensm. Vergiftung 
16 Kindbettfieber 2) 
17 Fieberhafte Fehlgeburt 2 J 
18 Malaria 

’ 19 Trachom 
20 Dang1 sehe Krankheit 
21 Gelbsucht 
22 Krätze 
25 Gonorrhoe 
24 Syphilis 
25 Andere Geschlechtskrank- 

heiten 

49 
45 
96 
mm 

224 
27 

2 
2 

5 
32 

17 

4 
11 
1 

4 
50 
96 

49 

Ham- 

burg 

43 
68 
13 

186 
8 

3 
7 

10 

33 
12 
71 
22 
4 

Rie- 
ders. 

122 
103 
166 

354 
49 
43 
44 
1 

' 1 
12 
27 
25 
1 

132 
1 
4 

1 
1 
11 

180 
311 

18,5 

Nordrhe. Bre—: 
Westf. : men 

300 
205 
136 

3 
721 
108 

1 
38 
1 
1 
5 

198 
74 
12 
10 

9 
5 

1 

63 
109 
583 
346 

3 

12 
9 

27 

50 
16 

Hes- 
sen 

52 
89 

107 
9 

48 
22 

2 
• 

2 
1 
2 
8 

17 
4 
2 

1 
6 
34 

305 
158 

Wttbg. 
Bd. 

36 
94 
99 
6 

133 
27 

5 
10 
13 
5 
2 

3 
7 

212 
75 

Bayern 

135 
276 
228 

87 
391 
50 

85 
' • 

i 
21 
42 
34 
7 

11 

4 
1 
1 
mm 

29 
107 
323 
193 

1 

'ereinig, es Wirtschaf tsge bie t 
1949 : 54 .W & che 1948_ 34.ff.oc 

N euer-, ■• e 10000C der »II euer« 
krankg;Bevölk§?ung '‘jkrankg, 

749 
887 
932 
105 

2057 
291 
129 
87 
10 
4 

55 
324 
190 
29 

157 
1 

22 
19 
3 
3 

149 
499 
1949 
1044 

8 

1.77 
2.10 
2.21 
0.26 
4.94 
0.70 
O.32 
0.36 
0.02 
0.01 
0.13 
0.77 
0.45 
0.07 
0.37 
0.01 
0.22 
0.05 
0.01 
0.01 
0.36 
1.20 
4.62 

2.47 
0.02 

911 
686 

1941 
178 

2584 
362 
249 
139 
24 

6 
312 
321 
249 
55 
90 

5 
20 
71 
4 
2 

134 
1765 
2480 
1709 

4 

de leOOOO deij 
Bevölkerung4 

2.18 
1.64 
4.65 

0.45 
6.20 
0.87 
0:63 
0.57 
0.06 
0.01 

0.75 
0.77 
0;60 
0.13 
0.22 
0.05 
0.20 
0.17 
0.01 
Q;00 

0.32 
4.23 
5-95 
4.10 
0;01 

l) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Berechnung, aU*‘ die die 
Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betr« Länder abgosetzt. 2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung 
im Alter von 15 bis unter 45 Jahren«, 


